
LI EVE BAETEN/ BABETTE COLE

VomAngst haben
und Angst machen

Wer hatte nicht schon einmal Angst im
Dunkeln, vor Spinnen, Schlangen oder gar
Drachen?

Zwei Autorinnen und Illustratorinnen ha-
ben das Thema Angst aufgegriffen und auf
ganz unterschiedlicheArt bearbeitet.
In "Kleiner schrecklicher Drache" ist der
kleine Drache der ganze Stolz seiner Eltern.
Außer fliegen kann er sogar schon ein
bißchenFeuer spuken. Jetzt muss er eigent-
lich nur noch gräulicher undfurchterregen-
der werden, umein wirklich beängstigender
Drache zu sein. Darumbeschließt die Dra-
chenmama, zumÜbeneinenrichtigenAngst-
hasen herbeizuschaffen. Am geeignetsten
hält sie dafür ein Menschenkind. Deshalb
fliegt sieins nächste Dorf, umsich nachge-
eignetem "Übungsmaterial" umzusehen.
Doch was sie dann in die Drachenburg
bringt, ist ein selbstbewusstes Menschlein,
dasabsolut kein Hasenfußist. Infolgedessen
endet die Geschichte auch ganz anders, als
es sich die großen Drachen vorgestellt ha-
ben... Lieve Baeten erzählt in ihremBilder-
buch, waspassiert, wenn manzuDrachenei-
ne ganz besondere Beziehung hat. Zuihrem
Text, mit verblüffendem Schluss, hat sie
amüsante, detailreiche Bleistiftzeichnungen
gemalt, auf denenes viel zuentdeckengibt.
(ab3Jahre)
Imkrassen Gegensatz zumDrachenbilder-
buchsteht Babette Coles "Ich habso Angst
vor Tieren". Die Britinhat großflächige, farb-
intensive Bilder geschaffen, diefür sichste-
henunddesknappenTexteskaumbedürfen.
Auchist ihr Protagonist Tomein unglaubli-
cher Angsthase. Erfürchtet sichschrecklich
vor Hunden, Pferden, Spinnen und Schlan-
gen. DochindemAugenblick, indemihndas
blanke Entsetzen am Boden zu erdrücken
scheint, verhilftihmder Zufall zueiner pfiffi-
gen Lösung, sichfür die Zukunft von seiner
Angst zu befreien. Ob ein nackter Popo und
ein Urschrei wirklich helfen, sei dahinge-
stellt. Einenguten Ansatz zumGesprächlie-
fert diese erheiternde Lösungsmöglichkeit
allemal. (ab3Jahre)

NellyRech−Eirich
Lieve Baeten: Kleiner, schrecklicher Dra-
che, BilderbuchausdemNiederländi-
schenvonAngelikaKutsch, OetingerVer-
lag, Hamburg2000, 32S., 528LUF;
Babette Cole:IchhabsoAngst vorTie-
ren, BilderbuchausdemEnglischen(Ani-
malsScare meStiff, London)vonNicola
T. Stuart, GerstenbergVerlagHildesheim
2000, 28S., 546LUF.

WOLFGANG PAULS

TinaTortellini und
dasHexenfest

Der Januarwindfegt Tina die dicke Mütze
vom Kopf. Doch Clown Papp fängt sie auf
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undgibt sie Tinazurück. Tinabedankt sichbei
Papp. DakommenAbukadubu, der Zirkusdirek-
tor, und Löwe Schlapp. Abukadubu nimmt Nä-
gel, um das Zirkuszelt sturmfest zu machen,
sonst würde es ja glatt wegfliegen bei diesem
Wind. Als die vier in den Wohnwagen gehen,
klopft es schon an der Tür. Es ist der Bürger-
meister. Er will ihr Zelt ausleihen. AmAnfang
sind sie dagegen wegen Zia Zangenzunge. Zia

will nämlichüber denZirkusregie-
ren. Aber sie entscheiden sich
doch, eszuvermieten. Eskostetei-
ne ungeheure Summe. Dann müs-
sen sie auch nicht mehr frieren.
Außerdemist Zia Zangenzungeih-
re einzige Feindin. Sie bieten dem
Bürgermeister einen Tee an, aber
er will keinen. Als der Bürgermei-
ster wegist, schmieden sie Pläne.
Jeder bekommt eine Aufgabe. So,
den Rest dürft ihr selbst lesen,
sonst verrateicheuchjanochdas
ganze Buch.
Es war spannend wegen Zia Zan-
genzunge und außerdem lustig,
aufregendund witzig.

Michèle(9)
WolfgangPauls: TinaTortellini unddas He-
xenfest, dtvjunior München2000, 89S.,
231 LUF.

NI COLAS D' AUJOURD' HUI

Wer kann
bimbambaumeln ?

Es war einmal ein Faultier, das konnte aber
auch wirklich nichts: weder stark noch flink
oder schön sein. Das glaubten all die andern
TiereimWald."Es ist einrichtiger Nichtsnutz",
behauptetensie. Aber wiesooft wurdensieei-
nes besserenbelehrt: eskannnämlichbimbam-
baumeln, das heißtindenBäumenhängenund
glücklichsein.
Witziges Wort, "Bimbambaumeln", undflottes
Buch, das zeigt, dass man eigentlich nicht viel
braucht umglücklichzusein.

Maïté(8)
NicolasD'Aujourd'hui: Werkannbimbam-
baumeln?, NeugebauerVerlagZürich2001,
40S., 572LUF.

KATHRI N SCHÄRER

Bellabellt und
Karlchenkocht
Tante Bella will ihren Hund Karlchenfüttern.
Aber Karlchen will nicht. Da hat Tante Bellaei-
neIdee. SieundKarlchentauschendie Rollen.
Wenn man das Buch gelesen hat, fragt man

sich am Ende, was das Ganze soll. Eine Art
Witz, dieichüberhaupt nicht mag. Eineher ge-
schmackloses Buch.

Maïté(8)
KathrinSchärer: Bellabellt undKarlchen
kocht, SauerländerVerlag2001, 32S.,
590LUF.

ELI SABETH BORTON DE TREVI NO

Der Freunddes Malers
Diese Geschichte handelt vonJuan Pareja. Er
erzählt von früher (seiner Kindheit und Ju-
gend). SchonimAltervonfünf JahrenverlorJu-
an seine Mutter, von da an begann sein Leben
als Sklave. Als Sklave wurde er nie Juan geru-
fen, sondernJuanico. Er hatte viel durchzuma-
chen, und seine Gefühle waren ein einziges
Durcheinander. SiebestandenausSchmerzund
Liebe, vorallemaberaus Trauer. Alsseine Mut-
ter starb, bekamer eine Herrin, dieihmdas Le-
sen undSchreiben beibrachte, bevor sie anei-
ner schli mmen Krankheit starb. Er lernte viele

verschiedene Leute kennen, einige mochten
ihn, andereschlugenihnaberauchund behan-
delten ihn schlecht. Als Juan seinen neuen
Herrn Diego Rodriguez de Silva Velázquez ken-
nen lernt, spürt er, dass irgendetwas anders
werden wIrd. Diego und Juan werden mit der
Zeiti mmer bessereFreunde. WirdJuandePare-
jaendlichseineFreiheit bekommen?
Ich finde diese Geschichte interessant, weil
sie vonfrüher stammt und weil sie mal vonet-
was anderemhandelt. Wasich nicht sogut fin-
de, sind die schwierigen Wörter, wie zumBei-
spiel: Maravedi. Sonst ist die Geschichte ein-
fachsuper undichempfehlesiesehr.

Carole(10)
ElisabethBortondeTrevino: DerFreund
des Malers, Beltz&GelbergVerlag2001, 284
S., 546LUF.

EVA EMBRI NK LANNERSTEI N

MirjamMirakel
Mirjamist einechtes Zirkuskind, auf sie kann
man sich immer verlassen. ImZirkus gesche-
henvieleaufregende Dinge. Eines Tages kommt
Iwan, ein Freund von Mirjam, aufgeregt ange-
rannt. Er nimmt Mirjammit zuseinemWohnwa-
gen, wo Vingâker, seine Hündin, gerade vier
Kleine bekommt. Ein paar Monate später tobt
ein schreckliches Gewitter über dem Zirkus
D' ORO. Der Zirkus ist dauernd aufgeweicht,
aber die Zirkusleute kriegen das mit Clown
Udos Hilfeinden Griff. NacheinigenTagenver-
schwindet der kleine Jim−Ji mplötzlich. Mirjam
findet ihn beimSchlangenkäfig, und der Käfig
war auchnochoffen. Siekannverhindern, dass
Jim−Jimgebissen wird, aber die Schlange bohrt
ihre Giftzähnein Mirjams Hand. Sieverliert das
Bewusstseinund wirdganz schönkrank. Sowie
es ihr besser geht, besucht ihr Vater Max ein
Fest, umeineFreundinzufinden, denn Mirjams
Mutter, eine berühmte Seiltänzerin, ist weg
nach Amerika. Jeder erwartet, dass Mirjam
auchSeiltänzerin wird. Aber sie hat eingroßes
Problem, sie ist nämlich nicht schwindelfrei,
traut sich aber nicht, das zuzugeben. Zu allem
Unglückfindet ihr Vater auch nocheine Freun-
dinundbringt sie mit nach Hause, das heißtin
den Wohnwagen. Ihr müsst zugeben, in einem
Zirkus ist wirklich ganz viel los. Aber dies ist
nochlange nicht alles. Ob MirjamSeiltänzerin
wird und wiees mitihrer neuen Mutter undih-
remSchwesterchenRosi weitergeht, erfahrtihr
in diesem spannenden Buch. Vielleicht be-
kommtihrsogar Lust, selbstineinemZirkuszu
arbeiten, als Seiltänzerin oder als Clown oder
sonst etwas. Auf jeden Fall wisst ihr nach die-
semBuch, wie esineinemZirkus aussieht und
dass manviele Abenteuer erlebenkann.

Joanne(11)
EvaEmbrinkLannerstein: MirjamMirakel,
AnrichVerlagWeinheim2001, 207S., 436
LUF.

ROSI E RUSHTON

Liebesleid undandere
Freuden
In der Clique von Chloë und ihren Freunden
geht es heißher. Chloë, die bisher Nick nur als
guten Freund betrachtet hatte, obwohl er im-
mer etwas vonihr wollte, fängt endlichansich
fürihnzuinteressieren, nachdemsieihnlange
Zeit nicht beachtet hatte. Docher beginnt sich
nach anderen Mädchen umzusehen. Langsam
versteht er sich mit Sinead, auch Mitglied der
Clique, i mmer besser und mussimmer öfter an
siedenken. Sineadergeht es nicht anders. Doch
das will Chloë nicht einsehenundversucht mit
fiesenTricks, auszustechen.
JasminundSanjaydagegenergeht es ganzan-
ders, die zwei können es nicht mal einen Tag
ohne einander aushalten und verstehen sich
super. Doch dann bekommt Sanjay das Ange-
bot, nächstes Schuljahr nach London auf eine

Schulefür Computeranimationzu wechseln.
Jasmin reagiert zuerst ziemlich cool und
Sanjay deutet dieses Verhaltenfalsch, denn
erglaubt, das Ganzewürdeihrnichtsausma-
chen. Darum bekommt das Liebespärchen
auchseinenerstenStreit.
Zu ihren Problemen mit Nick bekommt
Chloë nun noch ein weiteres: Ihre Eltern
streiten immer öfter und ihr Vater wird oft
agressiv. Auch bei Jasmingeht alles drunter
und drüber; ihre Mutter mag Sanjay nicht,
weil er aus Asien stammt, und Jasmin hat
denVerdacht. dass die Mutter auchnochih-
ren Vater betrügt. Bei den anderenläuft es
nicht besser: Bei Nickzu Hauseist das Geld
knappundSineads Vater verspielt viel Geld.
Auf diefünf Teenager wartet noch mehr auf.
Das Buchhat mirsehrgut gefallen, wiefast
alle Bücher vonRosie Rushton. Das Buchist
aufregend, spannend, machmal lustig und
gut erzählt. Die Geschichte wird abwech-
selnd aus der Sicht der fünf Teenager er-
zählt, die alle normale Probleme mit Eltern
oder Freunden haben, so dass mansich mit
ihnengutidentifizierenkann.

Nina(12)
Rosie Rushton: Liebesleidundandere
Freuden, C. BertelsmannVerlagMünchen
2001, 155S., 528LUF.

DOROTHEA LACHNER/CHRI STA
UNZER

Zauberspukbei
Merrilu

Die kleine Hexe Merrilu singt munter vor
sich hin, als ihr unversehens der Zauber-
spruch für ungebetene Gäste entschlüpft.
Und daist es auchschonzuspät: Hereinge-
weht kommt ein kleiner Zauberer mit un-
glaublichemAppetit; mit jedemBissen, den
ihmMerrilu servieren muss, wird er größer
unddicker. Nachdemerdannauchnochihre
ganzeSpeisekammerleer gefuttert hat, wird
es Merrilu zu bunt und sie versucht ihn
fortzuhexen. Allerdings hält der Zauberer
mit einemZauberspruch dagegen. Jetzt ver-
zaubern sich die Beiden immer wieder ge-
genseitig und veranstalten dabei ein un-
glaubliches Chaos. Sogeht es eine Weile hin
und her. Dann wird es Merrilus Katze zu
bunt, sieflüchtet ins Freie undfällt dabei in
das Planschbecken. Nun vereinen die
Bemühungen, die Katze aus demWasser zu
ziehen, die beidenKontrahenten.
Daes sichumeineeher banale Geschichte
handelt, besticht sie keinesfalls durchihren
Inhalt, obwohl der Text spritziggeschrieben
ist. Den eigentlichen Pfiff verleihenihr viel-
mehr die lebendigen, detailreichen Zeich-
nungenvon Christa Unzer. Soist einamEn-
de witziges Bilderbuch herausgekommen,
das die Phantasie anspricht und einfach
Spaß macht. (ab3Jahre)

NellyRech−Eirich
DorotheaLachner/ChristaUnzer: Zau-
berspukbei Merrilu, Nord−SüdVerlag
2000, 28S., 572LUF.


